
Notizen
Die Arbeitsgruppe 99  1€ Münchner Polizei WItz geboren. Beide sınd In Berlin aufge-

wachsen.1m NS-Staat“ hat sıch die Aufarbeitung der
Rolle der Münchner Polizei während des
NS-Regimes zZuUrxr Aufgabe gemacht. Wıssen- Der israelısche Gelehrte Rabbiner din
schatftler des NS-Dokumentationszentrums Steinsalz hat ach Jahren Arbeit die
ın München untersuchen gemeınsam mMI1t Übersetzung des Talmud 1ins Hebräische
Beamten des Polizeipräsıdiums München eendet. Der teierliche Abschluss wurde
die Zusammenarbeit VO  e Polizei und (e- November 2010 weltweıt in 5Synago-beim Bespitzeln und Verfolgen VO  an SCIL, Gemeindezentren und Jüdıschen Instı-
Juden un Gegnern des NS-Regimes. tutiıonen als „Jüdischer Lerntag” gefelert.Schwierig gestaltet sıch die Recherche nach Mıiıtte November 201 erschien der Band
Zeitzeugen. Anlässlich der Gedenkveran- seınes Lebenswerks. Der Talmud, die wiıich-
staltung November 70170 1n München tıgste Textsammlung des nachbiblischen Juwurden erstmals Funksprüche und ern- dentums, 1St orößtenteils ın aramäıscher
schreiben VO und 11 November 938 Sprache verfasst. Durch die Übersetzung
VO Beamten des Polizeipräsidiums Mün- VO  - Steinsalz 1St S1€e 19888 jedem Hebräisch-
chen verlesen. Sprechenden zugänglıch. Von der ultraor-

thodoxen Seıte wurde dıe Übersetzung krı-
Mıt der Ordination VOoOomn Alina Treiger tisıert, denn das Studium des heiligen Textes

Nov. 2010 in der 5Synagoge Pestaloz71- mMUuUSse rabbinischen Gelehrten vorbehalten
straße 1n Berlin-Charlottenburg ist in leiben. Zusätzlich hat Steinsalz einen
Deutschland erstmals wieder ıne Rabbi- Kommentar einzelnen Satzen, Begriffennerın ordiniert worden. Alına Treiger, 1979 und Konzepten SOWI1eEe ıne Auflistung der
1n Poltawa iın der Ukraine geboren, 1St 2001 aus dem ext abgeleiteten Jjüdischen (3e-
nach Berlin gekommen. Dıie letzte ın erarbeıtet. Neben seıiner hebräischen
Deutschland ordinierte Rabbinerin und Fassung hat Steinsalz Teıle des Talmud auch

Rabbinerin weltweit War Regına Jo- 1Ns Englısche, Spanısche, Französische und
11as TIrotz entschiedener Vorbehalte Russiısche übersetzt. Als nächstes Projektden deutschen Juden hatte sıch Rabbiner 111 Steinsalz die Übersetzung der Mischna
Dr. Max Diıenemann, Geschäftsführer des in Angrıff nehmen.
Liıberalen Rabbiner Verbandes, 1935 bereit
erklärt, Jonas mundlich prüfen und nach Die israelische Regierung hat Nov.
bestandener Prüfung ordınıeren. Regına 2010 AUuS relıg1ösen un! humanıitären Erwä-
Jonas, August 1902 1n Berlın geboren, heraus entschieden, die etzten Fa-
wurde Dezember 1944 1m lashmura (zwangschristianisierte ÄthiopierAuschwitz-Birkenau ermordet. Miıt Alına ursprünglıch jüdischen Glaubens) au
Treiger wurden Wel weıtere Rabbiner der Äthiopien ach Israel bringen, in
Retormierten Jüdischen Gemeinde ordı- Äthiopien die Einrichtung weıterer Flücht-
nlert: Konstantin Pal,; 1979 ın Moskau gC- lingslager verhindern. Insgesamtboren, und Boriıs Ronıs, 1975 ın Czerno- noch 7846 Falashmura in Gonder, der aupt-
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s„tadt der Region Amhbhara 1mM Nordwesten bument „Aus theologischer und politischer
Athiopiens, aut ıhre Ausreıse nach Israel Die Siıcht als inakzeptabel“ kritisiert (http://
Antrage sollen nach dre1 Gruppenkriterien wwWw.oikoumene.org/de/dokumentation/d
beurteilt werden: G5 Falashmura, die nach ocuments/other-ecumenical-bodies/kairos-
mütterlicher Lıinıe jüdıscher Abstammung palaestina-dokument.html). [Das oku-

ment wurde 1mM Dezember 2009 iın Bethle-siınd und in Israel ıhrem jüdıschen Jau-
ben zurückkehren wollen; (2) die selt 2007 — hem verfasst un VO Weltkirchenrat
oistrıert sınd; (33 die Verwandte in Israel ha- verbreıtet. In diesem Dokument,
ben und bereıts eın Gesuch gestellt haben Robbe, werde miıt „scheintheologischen
oder ınnerhalb VO  - dreı Onaten W.GCE= Argumenten” Stimmungsmache Is-
den Dem Kabinettsbeschluss zufolge WCCI- rael betrieben, dıe nıcht akzeptiert werden
den 600 Falashmura in den nächsten Onaten könne. Statt 1mM Gelst des Evangelıums für
iın Israel eintretten. Danach wırd dıe Jewiısh Friıeden, Versöhnung und Vertrauensbil-
Agency die Verantwortung für das ager 1ın dung einzutreten, würden dıe Verfasser des
Gonder übernehmen, die bıslang die orth Dokuments den jahrzehntelangen Terror
Amerıcan Conterence Ethiopian Jewry der Hamas leugnen und den Staat Israe] als
ınnehat. Im Anschluss daran werden über eın alleinıgen Verursacher der Probleme darzu-

stellen versuchen. Das Dokument würdeJahr lang 3 200 Falashmura PIO Monat
nach Israel gebracht werden. ach vier Jah schliefßlich 1ın der Forderung gipfeln, Israel
1CIN soll dıe organısıerte Einwanderung Aaus wirtschaftlich boykottieren. „In diesem
Athiopien abgeschlossen se1n. pseudochristlichen Papıer wiırd die Berg-

predigt 1NsSs Gegenteıl verkehrt.“
Die Israelische Altertumsbehörde
wird 1n Zusammenarbeit mıt Google die ach Auskunft des jüdiıschen Wochenma-
Schriftrollen VO  - Qumran digitalisieren ZaZ1Ns „tachles“ (www.tachles.ch) 1St Rab-
und frei 1im Internet zugänglich machen. biner Joel Kaplan, mıssär der Lubaviıt-
Die Texte der aus 3() 01010 Fragmenten beste- scher Chassıdım 1in Thessalonikı, als
henden 1010 Schritftrollenmanuskripte (vgl. Oberrabbiner VO Albanien eingesetzt
FrRu werden durch Transkrıp- worden. Die teierliche Einführung erfolgte

Dezember 2010 1n Tırana. aut Pro-tiıonen, Übersetzungen und ıne Bıbliogra-
fie erganzt. „Wır stellen iıne bahnbrechende tokaoll der Wannsee-Konterenz Ja
Verbindung zwıischen dem Fortschritt und 1Uar 1947 200 albanısche Juden ZELT:

der Vergangenheıt her, iındem WIr dieses e1IN- Liquidierung vorgesehen. Insgesamt WUI-

zıgartıge Erbe fu r zukünftige (Generationen den wa 600 Juden, darunter Flüchtlinge
bewahren“, Shuka Dorfiman, der Direk- aus anderen europäıischen Ländern, depor-
tOr der F A:  > 99  1r sınd stolz, eın Projekt tiert. Jüdische Spuren tinden sıch auf albanı-

schem Boden seıt dem JahrhundertStarten, das unbegrenzten Zugang einem
der wiıchtigsten archäologischen Funde des (vgl. http://www.davıd.juden.at/kulturzeit-

Jh biıeten wiırd, der für Bıbelstudien — schrift/70-75/73-rama)J.htm). Heute leben
W1€e die Geschichte des Judentums und frü- ın Albanıen wa 150 Juden
hen Christentums entscheidend 1St.  <

Korrekturen FrRu
Der Präsident der Deutsch-Israelischen Seıite 78: Nathan Rosenberger WTr kein
Gesellschaft (DIG), Reinhold Robbe, hat Rabbiner.
ın einer Presseerklärung VO Novem- Seıite Die drıtte Mitherausgeberin heißt
ber 2010 erneut das Kairos-Palästina-Do- Andrea Taschl-Erber (nıcht Andreas).
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